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AVS - Version 1.3.8 
12.10.2004 
 
 
durchgeführte Änderungen seit Version 1.3.7: 
 
Allgemeines/Stammdaten 
 
Ø Artikelstammdaten: Der Lagerort wird in einer eigenen Zeile dargestellt. 

 
Ø Artikelstammdaten: Die erweiterte Suche kann auch auf jene Artikel eingeschränkt werden, 

die in einem bestimmten Bestellauftrag enthalten sind (neues Auswahlfeld 'Bestellauftrag' im 
Folder 'Selektionskriterien III'). 

 
Ø Artikelstammdaten: Im Folder 'Sonstiges' wurde ein zusätzliches Textfeld zur Erfassung von 

Einkaufsinformationen eingebaut. Diese Informationen werden bei der Bearbeitung von 
Aufträgen im Textfeld unter der Tabelle angezeigt.  

 
Ø Spezialitäteninformation: Wenn die Anzahl der angezeigten Einträge aufgrund des definierten 

Filters nicht mit der Anzahl der gefundenen Einträge übereinstimmt, erfolgt ein 
entsprechender Hinweis. 

 
Ø Lieferantenstammdaten: In den Foldern 'Einkäufe' bzw. 'Statistik' wird nun einheitlich das 

Lieferdatum (und nicht mehr das Bestelldatum) zugrunde gelegt. 
 
Ø Korrektur: Bei der erweiterten Suche nach Hauptlieferanten wurden auch Artikel ohne 

Hauptlieferant angezeigt. 
 
Ø Vorbereitung für den Erstattungskodex: Ab 01.01.2005 wird bei Arzneimitteln ein Kennzeichen 

'Erstattungskodex' (Green Box, Yellow Box, Red Box, No Box) mitgeliefert. Dieses 
Kennzeichen wird bei den Artikelstammdaten im Folder 'Allgemein' und im Folder 
'Kennzeichen' sowie bei Meldungen aufgrund von Kassenzeichen in der Toolbar angezeigt. 

 
Ø Beim Zusammenführen von Artikeln können nun auch magistrale Zubereitungen angegeben 

werden. Beachten Sie dabei, das sich der Status des Zielartikels dabei niemals ändert. Ein 
'normaler' Artikel wird durch Angabe einer magistralen Zubereitung als Quellartikel nicht zu 
einer magistralen Zubereitung. 

 
Ø Beim Drucken-Dialog kann generell die Anzahl der Exemplare eingegeben werden. 

 
Ø Erweiterung der Datenübernahme: Zusätzlich werden auch offene Beträge sowie bereits 

eingelöste Abholer/Einsätze übernommen. 
 
 
Warenwirtschaft 
 
Ø Beim Bearbeiten von offenen bzw. bestellten Aufträgen können über einen neuen Button in 

der Tool-Bar die Wafo-Einträge eingeblendet werden. 
 
Ø Warenübernahme: Bei Übernahme von Einträgen aus der Wafo werden im Textfeld auch die 

zu den Wafo-Einträgen erfassten Anmerkungen angezeigt. 
 
Ø Bestellpositionen, die als Abholer gekennzeichnet sind, werden niemals aliquotiert. Auch eine 

Anpassung der Bestellmenge aufgrund eines angegebenen maximalen Lagerbestandes 
entfällt bei diesen Positionen. 

 
Ø Die Aliquotierung von Bestellmengen bzw. die Anpassung von Bestellmengen unter 

Beachtung von bei den Artikeln definierten maximalen Lagerbeständen wird bei der 
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Bestellposition im Feld 'Anmerkung' protokolliert. Das Feld 'Anmerkung' befindet sich in der 
Tabelle ganz rechts. 

 
Ø Änderungen bei der Kontrollliste für den Veränderungsdienst 

Nach dem Aufruf des Menüpunktes werden die Artikel nicht sofort selektiert, sondern Sie 
können zuerst festlegen, welche Kategorien (Neueinschaltungen, Streichungen, Preis- bzw. 
Bezeichnungsänderungen, Sonstige Änderungen) zugrunde gelegt werden sollen. Die Suche 
wird dann erst durch Betätigung des Suchen-Buttons (bzw. mit [F2]) gestartet. Die 
angezeigten Ergebnisse können über einen Filter weiter eingeschränkt werden (nur 
Lagerartikel, nur Artikel mit eigenen Preisen, nur Preisänderungen, nur Bezeichnungs-
änderungen). Bei Änderungen der Bezeichnung wird die alte Bezeichnung sowohl am 
Bildschirm als auch am Ausdruck dargestellt. 

 
Ø Einkaufsinformationen, die bei den Artikelstammdaten im Folder 'Sonstiges' erfasst worden 

sind, werden bei der Bearbeitung von Aufträgen im Textfeld unter der Tabelle angezeigt. 
 
Ø Anpassungen bei der Bestelloptimierung bei 'überlappenden' Grenzwerten bei den 

Bestellstufen. 
 
Ø Korrektur: Der Button [Einschränkung] (Folder 'Detail') war nicht bedienbar. 

 
Ø Korrektur: In übernommenen Aufträgen konnten Artikel in bestimmten Fällen mit der Entf-

Taste gelöscht werden.  
 
Ø Korrektur: Rücksendungen wurden in der Einkaufsstatistik nicht richtig berücksichtigt. 

 
 
Verkauf/Tara 
 
Ø Funktionen-Menü: Über den neuen Button [akt. Kassenstand scZ] kann jederzeit der aktuelle 

Kassenstand angezeigt werden. 
 
Ø In der Kundeninfo wird nun auch der Folder 'Sonstiges' angezeigt. 

 
Ø In der Taramaske wird neben dem Kunden auch eine dem Kunden zugeordnete Kunden-

gruppe angezeigt. 
 
Ø Im Fenster für die Eingabe der SV-Nummer wurde der neue Button [Kunde+Ang.] eingebaut. 

Wenn bei einem Geschäftsfall bereits ein Kunde zugewiesen wurde, können über diesen 
Button seine mitversicherten Angehörigen zur Auswahl bereit gestellt werden. 

 
Ø Ausdruck von Anweisungsetiketten 

Über das Funktionen-Menü bzw. mit [Strg+W] können sogenannte 'Anweisungsetiketten' (z.B. 
'3 x täglich') ausgedruckt werden. Voraussetzung dafür ist, dass ein spezieller Drucker 
(EPSON TM-60L) vorhanden und bei den Arbeitplatzeinstellungen eingetragen ist. Vorlagen 
für Anweisungsetiketten können unter 'Information - Dive rse Stammdaten - Anweisungs -
etiketten' gespeichert werden. 
 

Ø Neue Mandanteneinstellung: 'Kunden beim Einlösen von Abholern/Einsätzen zuordnen' 
(Voreinstellung 'aktiviert'). 

 
Ø Auch bei der Erfassung von IVF-Rezepten wird das Fenster zur Eingabe der SV-Nummer 

eingeblendet. 
 
Ø Korrektur: Beim Einlösen von Kundenreservierungen wurden Rezeptpositionen, die 

nachträglich zu einem Rezept erfasst worden waren, nicht richtig berücksichtigt. 
 
Ø In den Eingabefeldern für den Kunden, in der Eingabezeile und im Eingabefenster für die 

Kundenkarte können Kunden auch über das Scannen der SV-Nummer zugeordnet werden. 
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Ø Neuer Menüpunkt: Artikelumsatzstatistik 
Für einen bestimmten Zeitraum werden die Umsätze pro Artikel ermittelt. Die Sortierung kann 
nach Artikelbezeichnung, Menge, Wert oder Deckungsbeitrag erfolgen. Optional kann ein 
Vergleichszeitraum angegeben werden. Die Einschränkung auf eine bestimmte Artikelgruppe 
ist möglich. 

 
Ø Über eine neue Mandanteneinstellung im Folder 'Tara' wird festgelegt, ob Artikel mit 

Kennzeichen 'nicht rabattfähig' auf Sonderrezepten (z.B. KUF) rabattiert werden sollen. 
 
Ø Bei Einlösen von Einsätzen auf Sonderrezepten (z.B. KUF) wird die Abgabeposition auch 

rabattiert. 
 
Ø Die Funktion 'Ändern Zahlart/Kunde' steht nun nur mehr nur für den zuletzt abgeschlossenen 

Geschäftsfall, sondern bei allen Geschäftsfällen, für die noch kein Tagesende durchgeführt 
wurde, zur Verfügung. 

 
Ø Die Funktion 'Summe letzte Geschäftsfälle' ist nun auch direkt in der Taramaske über den 

neuen Button [Σ] aufrufbar. Um Missverständnisse zu vermeiden, wird auch angezeigt, auf 
welchen Dispensanten sich die angezeigte Summe bezieht. 

 
 
Lieferscheine/Fakturierung 
 
Ø Bei Rechnungsaufstellung, Offener-Posten-Liste, Lieferscheinaufstellung, Liste offener Liefer-

scheine, Kundenumsatzstatistik, beim Erstellen von Rechnungen und beim Erstellen von 
Lastschriftbeständen (Bankeinzug) kann nach Kundengruppen von-bis eingeschränkt werden.  

 
Ø Anpassungen bei Rundungsdifferenzen bei Nettorechnungen. 

 
 
Rezeptabrechnung/magistrale Taxierung 
 
Ø Änderungen beim Bedrucken von Rezepten 

Wenn CANON-Drucker verwendet werden, sollte die neue Arbeitsplatzeinstellung 'Bedrucken 
der Rezepte auf einem EPSON-Rezeptdrucker' ausgeschaltet werden. Die Ränder können in 
diesem Fall auch entfernt werden.  
Artikel, deren Wert unter der Rezeptgebühr liegt, werden beim Druck nicht mehr berück-
sichtigt. 

 
Ø Änderung bei der Übernahme von magistralen Zubereitungen in die Tara- bzw. 

Rezeptmaske 
Wenn die zu übernehmende Rezeptur geändert wurde, erscheint nach Betätigung des 
Übernehmen-Buttons (bzw. [F11]) ein Dialog, mit dem festgelegt wird, ob die durchgeführten 
Änderungen auch bei den Stammdaten gespeichert werden oder sich nur auf den 
zugrundeliegenden Geschäftsfall bzw. das zugrundeliegende Rezept beziehen sollen.  
 

Ø Maske magistrale Taxierung: Im Blättern-Modus kann über den Drucken-Button die Liste der 
Standardrezepturen aufgerufen werden. 

 


